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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV 03 Niederissigheim II : PSV Hanau 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 für den 
PSV Hanau

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der TSV 03 Niederissigheim II am Dienstag, den 04.
Oktober im 2. Saisonspiel auf den PSV Hanau. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:29 zeigt, wie deutlich es
letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Seeboth / Wolff gegen Smyczynski / Matzanke nicht, aber mehr als
ein 8:11, 11:9, 9:11, 7:11 sprang nicht heraus. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten im
Anschluss Dörnberg / Hruby beim 3:0 gegen Ziolkowski / Matzanke. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Thoß / Motz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Freiberger / Bodnar. Das musste
man neidlos anerkennen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank Seeboth bezwang anschließend Dariusz Smyczynski in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Beim folgenden 4:11, 5:11, 7:11 gegen Kamil Ziolkowski fand Johannes von
Dörnberg von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Walter Wolff bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gerhard Freiberger von Beginn an. Sirko Thoß bekam
seinen Gegner Hans-Peter Matzanke beim deutlichen 13:15, 9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Andreas Motz bekam seinen Gegner Stanislav Bodnar beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Hruby bei der unterm Strich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lothar Matzanke. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kamil Ziolkowski wurden Frank Seeboth unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Johannes von Dörnberg verlor daraufhin sein Spiel gegen Dariusz
Smyczynski unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV 03 Niederissigheim II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.10.2022
gegen den TV 1884 Großkrotzenburg bevor. Für den PSV Hanau steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Windecken III am 21.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2
geht.

 Statistik:
 TSV 03 Niederissigheim II

Doppel: Seeboth / Wolff 0:1, Dörnberg / Hruby 1:0, Thoß / Motz 0:1 
Einzel: F. Seeboth 1:1, J. Dörnberg 0:2, W. Wolff 0:1, S. Thoß 0:1, A. Motz 0:1, C. Hruby 0:1 

 PSV Hanau
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Doppel: Ziolkowski / Matzanke 0:1, Smyczynski / Matzanke 1:0, Freiberger / Bodnar 1:0 
Einzel: K. Ziolkowski 2:0, D. Smyczynski 1:1, H. Matzanke 1:0, G. Freiberger 1:0, L. Matzanke 1:0,
S. Bodnar 1:0


